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Karlsruhe.

Großherzogliches Hoftheater.
Donnerstag, den 22. September 1831.

Mit allgemein aufgehobenem Ab onnement.

i l h e l m T e l l.
Schauspiel in 5 Aufzügen, von Schiller.

Personen:Herrmann Geßter, Reichsvogt in Schwiz und Uri Herr Schulz.Werner, Freiherr von Attinghausen, Baunerherr Herr Mayerhofer.Ulrich von Rudenz, sein Neffe -
Werner Staufacher ) Landleute ausJtel Reding j
Walter Fürst ^

Schwiz

ans Uri

aus Unterwalden

Wilhelm Tell
Röselmauu, der Pfarrer,
Petermann, der Sigrist
Knoni, der Hirte
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Aruold von Melchthal
Konrad Baumgarten
Meier von Sarnen
Jenny, Fischerknabe - - - -Seppy, Hirteuknabe - - - -Gertrud, Staufachers Gattin - - -Hedwig, Tells Gattin, Fürsts Tochter -Bertha von Bruueck, eine reiche Erbin -Walter . Tells - - - - -
Wilhelm( Knaben - - - -
Fncßwd« , Söldner ' ° °Lentold ( - - - -
Rudolph der Harras , Geßlers Stallmeister

Herr Meyerd. j.
Herr Meyer.
Herr Sehriug.
Herr Harteustein.

Herr Jacker.
Herr Richter.
Herr Volk.
Herr Sesselmauu.
Herr Labes.
Herr Weymar.
Herr Vogel.
Herr Zeis d. ä.
Dem. Scharseustein.
Dem. Laugendorf.
Mad. Kaiser.
Mad. Gervais.
Dem. Mayerhofer.
Marie Mayerhofer.
Fanny Brock.
Herr Brock.
Herr Zeis d. j.
Herr Arheidtd. ä.
Herr Schütz.

Johannes Parricida, Herzog von Schwaben -
Meister Steinmetz. Ein Reichsbote. Frohuvogt. Gesellen. OeffentlicheAusrufer. Geßler'sche und Laudenbergische Reiter. Laudleute. Männerund Weiber aus den Waldstädten. Barmherzige Brüder.
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* Herr Eßlair.
>o<
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Die resp. Logen- Jnnhaber werden höflichst gebeten, spätestens bis Donnerstag Mittag 12 Uhr dem ^Kassier Crecelius anzuzeigen, ob sie ihre Logen beibehalten wollen, damit dieselben, wenn si« )c<bis dahin nicht genommen sind, an anderweitige Liebhaber vergeben werden können. j&fHierbei wird in Gemaßheit§. 11. der Abonnements-Gesetze bemerkt, daß die Loge lfm den fest- >o<gesetzten Preis ganz genommen werden muß, wenn solche geschlossen bleiben soll. ' Für einzelne jg<
Billets kann weder ein bestimmter Platz vorgemerkt noch aufbewahrt werden. )o<

joj Frey-Billets und Frey- Entrees sind für heute aufgehoben. j§j
Ansang : präcis sechs Uhr. Ende : nenn Uhr.
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